






























Am 20. März 2021 feierte der RWE-Fan 
Linas Grießmann seinen 18.Geburtstag. 
Sein Vater Stefan sendete uns schon 
bei seiner Geburt im Jahr 2003 ein Foto 
vom acht Tage alten Sprößling. Was die 
kurze-fuffzehn-Redaktion damals nicht 
ahnen konnte, war, dass der kleine Linas 
seiner ersten Lebenswoche einen Kampf 
auf Leben und Tod bestehen musste � und 
sogar von seiner litauischen Großmutter 
notgetauft wurde. �Aber ein Rot-Weisser 
gibt nicht auf und kämpft. Zum Glück 
waren die ˜rzte in Kaunas vom Fach und 
retteten Linas das Leben�, erzählt uns 
der stolze Papa heute. Aufgewachsen ist 
Linas in Essen-Frohnhausen und wurde 
von Grießmann senior, selbst seit über 30 
Jahren RWE-Mitglied, im Säuglingsalter 
bei Rot-Weiss Essen angemeldet.

Neben Rot-Weiss ist Linas großer Fan des 
erfolgreichen litauischen Basketballverein 
Zalgiris Kaunas und besucht, wann immer 
er in seiner Geburtsstadt ist, die EURO-
LEAGUE-Spiele. Selber spielte Linas von 
den Bambinis bis zur C-Jugend beim VfB 
Frohnhausen und etwas Tischtennis bei 
der Eintracht, ebenfalls aus dem Stadtteil.
Seit seiner frühesten Kindheit besuchte 
er mit seinem Vater die Heimspiele seiner 
geliebten Roten und steht mittlerweile sel-
ber gerne mit einem gep�egten Stauder 

auf der �West�. Natürlich ist Linas auch 
begeisterter Werder-Bremen-Anhänger � 
ganz nach dem Motto: �Werder und der 
RWE�. Linas wird in wenigen Wochen sein 
Abitur auf dem Helmholtz- Gymnasium 
bauen und ins Berufsleben durchstarten.

Also, noch einmal alles Gute von uns, lie-
ber Linas! Und Glückwunsch an die Fa-
milie Grießmann � alles richtig gemacht!

�Im Rahmen unseres Umstrukturie-
rungsprozesses im Nachwuchsleis-
tungszentrum an der Seumannstraße 
haben wir uns auch Gedanken um die 
Trainerposition unserer U19 gemacht. 
Dabei sind wir zu dem Entschluss ge-
kommen, dass wir hier eine Veränderung 
vornehmen und neue Impulse setzen 
möchten. Wir danken Damian für seine 
Arbeit und sein Engagement und wür-
den uns freuen, ihn in anderer Position 
im Verein behalten zu können�, erklärt 
Sportdirektor Jörn Nowak. 

Apfeld übernahm die rot-weisse U19 in 
der Niederrheinliga im Sommer 2017 und 
konnte in seiner Zeit zweimal den Auf-
stieg in die A-Junioren Bundesliga feiern. 
Insgesamt betreute er seine Mannschaft 
bislang in 29 Bundesliga- sowie 44 Nie-
derrheinliga-Partien. Über die Nachfolge 
wird Rot-Weiss Essen zu gegebenem 
Zeitpunkt informieren.

kurze fuffzehn begleitet RWE-Nachwuchs
„Linas aus Litauen“ wurde nach der Geburt Mitglied und „staudiert“ nun auf der West.

Wechsel auf U19-Bank
Damian Apfeld betreut die rot-weisse Bundesligamannschaft noch bis zum Sommer.

Rot-Weiss Essen wird zur kommenden Saison eine Veränderung auf der Position des U19-Trainers vornehmen. Damian Apfeld wird die Mann-
schaft bis zum Ende dieser Spielzeit jedoch weiterhin betreuen.
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Mittlerweile weiß er die Westkurve zu 
schätzen: Linas Grießmann.

Auf dem Bild vom friedlich schlummernden 
Linas im RWE-Dress ist nichts mehr vom 
schweren Start sehen. (Fotos: privat)

Der Vater mit dem Sohne im Georg-Mel-
ches-Stadion.

Die kurze fuffzehn gratuliert 2003 zur 
Geburt. Apfeld konnte mit RWE zweimal den Aufstieg in die A-Junioren Bundesliga feiern. (Foto: Endberg) 

NACHWUCHSPARTNER



Die kurze fuffzehn begrüßt herzlich Theodor 
Emil Bock, geboren am 16.12.2020 – und 
frisch angemeldetes Mitglied von Rot-
Weiss Essen. Danke an seine Oma Claudia 
Kassfeld, seit Jahrzehnten glühende 
RWE-Anhängerin und natürlich ebenfalls 
Teil unseres Vereins, für das schöne Bild. 
(Foto: privat)
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�Hallo, Du intelligenzbenachteiligte Rand-
gruppe, Ingo hier.� Da verschlägt�s mir den 
Atem. Sollte es doch tatsächlich jemanden 
geben, der atemlos durch die Stadt schlen-
dert und mir seine Laktatwerte in den 
Block husten will? �Hallo Ingo, lass mich 
raten, Kilometerzeit bei 4:55 Minuten über 
20 km und dabei Haile Gebrselassie zwei 
Mal überrundet?� �Nö, aber ich drück� jetzt 
so ziemlich alles weg!� �Mensch, Zweier, 
willst Du jetzt noch prüfen, was in Deine 
Venen alles so reingeht?� �Unsinn, ich 
merke nur gerade, dass Ralf Möller und 
Arny Schwarzenegger als Kind zu oft vor 
die Schleuse geschwommen sind!�

In diesem Moment stelle ich mir tatsächlich 
die Frage, ob der Adonis unter den Lauf-Ag-
nostikern noch zahnt?! �Willst du auch 
noch einmal im �Terminator� mitspielen oder 
im �Gladiator� Russel Crow beeindrucken?� 
�Nee, aber kannst du vielleicht für mich 
einen Thieme-Rückenstrecker und eine 
Adidas Beinbeuger-und-Strecker-Station 
annehmen und eine Zeit lang unterstellen? 
Hab� bei mir einfach gerade keinen Platz!�

�Sach� ma, Käpt�n Iglo, ich weiß ja, dass 
meine Augen durch Deinen Anblick erst 
nützlich werden, aber Du neigst auch 
nach Meinung von Kommentatoren der 
Süddeutschen Zeitung zu Übertreibungen, 
mein kleiner ge�ederter Freund.� �Dann 
eben nicht! Aber komm bloß nicht dem-
nächst wieder angeschissen, wenn Du für 
zwei Tage bei Deiner Ollen wieder ein Alibi 
brauchst, weil du beim Setzkastenfestival 
auf Hallig Hooge wieder für Stimmung sor-
gen musst!� Piep, piep, piep �

Was soll ich sagen? Ich halte mich wohl 
besser mit weiteren Rückfragen zurück. Mir 
scheint, da weht mittlerweile eine eisiger 
Hauch durch meinen Anstellungsvertrag 
als Facility Manager der ruhmreichen Rot-
Weiss Essen Traditionsmannschaft. Dann 
werden die ersten Partien nach Mars-Covid 
wohl gegen die Ü70 von Eintracht Leithe 
statt�nden.

Warum meldet sich eigentlich immer nur 
Seppo Eichkorn, wenn ich beim Felix an-
rufe?�

Fitnesscheck im Lockdown
Corona-Bestandsaufnahme, Teil 3: Glosse über beratungsresistente RWE-Legenden.

Dirk Wißel, selbsternannter Facility Manager der Traditionsmannschaft und Schreiber der folgenden Zeilen, wird einfach nicht müde, �die 
Hammerwerfer Anfang 30, Ende 60 für die notwendige Anpassung des Körperumfangs im Verhältnis zum Durchmesser des runden Spielge-
rätes zu sensibilisieren.
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Der darf das: Die Corona-Kolumne kommt 
von RWE-Traditionskicker Dirk Wißel. 
(Foto: Breilmannswiese)
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